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Hawkeye, nix für ungut. Aber in den Schulversuchsbestimmungen der Berufskollegs
steht eindeutig zu lesen, dass die Schüler an das propädeutische Arbeiten herangeführt
werden sollen! Ähnliches steht in der Präambel der Bildungsstandards der Oberstufe
und das ganze Gymnasium hat die Aufgabe, Schüler an propädeutisches Arbeiten zu
gewöhnen!
Übrigens: Nicht du sollst wissenschaftlich herangehen, sondern die Schüler sollen
vorwissenschaftliches Arbeiten erlernen. Die von mir erwähnte Bibliotheksrecherche,
die Bewertung und Einordnung von Literatur, das Erstellen eines Thesenpapiers, die
Visualisierung von Sachverhalten usw. sind Methodenkompetenzen, die an Unis
gefordert werden.
Und zumindest an den Hochschulen wird Sozialkompetenz erwartet: Ich habe mir mal
die Mühe gemacht, die obligatorischen Angebote einer Hochschule durchzugehen. Fast
ausnahmslos wurden mindestens ein oder mehrere Projekte im Team als
Studiennachweis verlangt. Dass später kaum jemand im Beruf nur ganz allein vor der
Arbeit sitzt, kommt noch dazu.

Von der pragmatischen Sichtweise stimme ich jani77 voll zu.

wie du vielleicht gemerkt hast, rede ich von mir und meine schüler an der realschule -
und die brauchen was anderes als wissenschaftliches arbeiten ob pro- oder postpädeutisch -
und präambeln und und ähnliches sind geduldig. e basta. und grüße an nighthawk. mist, ich
wollte nur zwei zeilen schreiben.
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